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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Stötten a. A. : DJK SB Landshut II 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Schoener tütet den Sieg für die DJK SB Landshut II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der DJK SB
Landshut II im Spiel der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) beim TSV Stötten a. A.
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Sonntagvormittag mit Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schoener und Pauls, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Rigal / Bader die
Partie gegen Mühlig / Schmidt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 0:3 gegen
Schoener / Pauls fanden wiederum Hartmann / Klee von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Manuela Rigal bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Anna Mühlig. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Bettina Bader ihrer Gegnerin Katharina Schoener letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Steffi Hartmann eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Bettina Pauls kassierte. Nicht so gut lief es für Katharina Klee bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Iris Schmidt. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen des TSV Stötten a. A. und der DJK SB Landshut II in die Box. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuela Rigal bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Katharina Schoener. Das musste man neidlos anerkennen. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Bettina Bader Anna Mühlig in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Steffi Hartmann ihr Spiel gegen Iris
Schmidt letztlich in vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:
7. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Katharina Klee in der Partie gegen Bettina Pauls, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diese Niederlage hat der TSV Stötten a. A. in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2022 gegen die TSG
Thannhausen II an. Für die DJK SB Landshut II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SSV Wildpoldsried am 27.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Stötten a. A.

Doppel: Rigal / Bader 1:0, Hartmann / Klee 0:1 
Einzel: M. Rigal 0:2, B. Bader 1:1, S. Hartmann 0:2, K. Klee 0:2 

 DJK SB Landshut II
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Doppel: Mühlig / Schmidt 0:1, Schoener / Pauls 1:0 
Einzel: K. Schoener 2:0, A. Mühlig 1:1, I. Schmidt 2:0, B. Pauls 2:0


